Morgen⸗Ausgabe. 


2 [ ner, | 


Hamburg, 


® * 
Wien. Menden, St. Gallen: 
huseich Mloſſe; , 
i , Breslau, 
Fiautiart a. N., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 
© Sjanfenfein Vogler; 
in Berlin: 


3 ahrgang. A. Relemeyer, Schloßplat; 


. Annoneen⸗ 
Annahme ⸗Zureaus: 
In Poſen 


f 


außer in der Eypeditſon 


1 
1 


in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.-Gcke 4, 
Grätz bei Herrn J. Streiſand; 
in Frankfurt a. M.: 


in Breslau: Emil Kabalh. 


! G. L. Babe & Co. 
— — — . . ² ů7⅛ä0ᷣ—̃— ne er een 
fl Das Abonnement auf dies mut musnahme der Inſerate 1% Sor. bie ſechsgeſpaltene Zeile oder 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 2 5 yv deren Raum, Reklamen verhältnismäßig höher, 
1. jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz rei fl November find an die Eppeditton zu richten und werden für 
y 0 Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beftellungen „ 477 die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 0 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an, 


A 


Point de Galle, 1. Nov. Der nach Auſtralien beſtimmte Dam⸗ Oekonomie⸗Kommiſſions⸗Rath Waas, dem Kollegium der Regierung 
zu Gumbinnen als Hülfsarbeiter überwieſen worden. 


pfer „Rangon“ iſt beim Auslaufen aus dem hieſigen Hafen geſtrandet. Nach einer Betunntmachung des Marine⸗Miniſteriums ift 
Di ; ; ; — . iſteriums i 
Die Paſſagiere find gerettet. Zur Bergung der Poſt werden gleichfalls die Auflöſung des Marin enen zu Geeſtemünde mit dem 11. 
Rettungsverſuche gemacht. 8 Oktober er. vollzogen worden. 

Odeſſa, 1. November. Für den Monat Februar ſteht in Ruß. Frankfurt, 1. November. Herr v. Goulard iſt geſtern von 
land eine allgemeine Rekrutirung bevor, und ſollen von je Tauſend Paris wi 5 ti ; 
ſechs Mann eingezogen werden. Kulpanowski iſt zum Ober⸗Komman⸗ 8 SH Ae ene, 
ten der Khiwaarmee deſignirt. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) : 8 REN ER ? ; 118 

Konſtantinopel, 1. Nov. Der päpftli che Legat Migr. Frandi Theil zu nehmen. Wie wir vernehmen, ſind die von Seiten Frankreichs 
iſt heute von hier ab 39 i S ar 55 x de b er (6 45 Sultan neuerdings gemachten Vorſchläge für Erledigung der noch ſchwebenden 

0 3 . n e 5 5 Angelegenheit größtentheils angenommen worden, nur in Nebenpunkten 
empfangen, welcher ihn in freundlichſter Weiſe verabſchiedete und nebſt ſollen abweichende Anſichten beſtehen, die man ohne Schwierigkeit zu 
mehreren werthvollen Geſchenken auch ein ei enhändiges Schreiben an Toner z 1 i Se 

RE ; 8 8 as befeitigen hofft. Ueber die nicht annehmbar befundenen franzöſiſchen 
den Papſt . in welchem der ‚Sultan den Dank für bie ihn 5 Vorſchläge wird, wie es ſcheint, nicht hier, ſondern zwiſchen Graf 
a Rom überſandten Geſchenke ausſpricht. Eine große Anzahl Geiſt⸗ Harry⸗Arnim und Pouper⸗Quertier in Verſailles direkt verhandelt: 
licher und hervorragender Perſönlichkeiten der verſchiedenen katholiſchen Bon München iſt am vorigen Sonnabend Herr Staatsrath von 


Amlliches. 


Berlin, 2. November. Se. M. der König hat Sr. K. H. dem 
Brinzen Adalbert von Preußen den Stern der en eee 
0 
e 


um! 5 * 
mit Schwertern am Ringe des Königl. Hausordens von enzollern 
Perlichen; den bisherigen Armee» Intendanten, Wirkl. Kriegs⸗ 
Path und Militar⸗ Intendanten Sulzer und den bisherigen Feld⸗ 

Intendanten, Militär⸗Intendantur⸗Rath Schumann, dieſen unter 
derleihung des Charakters als Geh. Kriegs⸗Rath, auf ihren Antrag 
hit Penſion in den Ruheſtand verſetzt; ſowie dem Kreisgerichts⸗Se⸗ 
kretär und Sportel- Reviſor Urbatis in Tilſit den Charakter als 
Rechnungs Rath verliehen. 


Der Kreisrichter Rempe in Dortmund iſt zum Rechtsanwalt bei 
dem Kreisgericht in Lübbecke und zugleich zum Notar im Departement 
des Appe ationsgerichts zu Paderborn mit Anweiſung ſeines Wohn⸗ 
es in Lübbecke ernannt worden. 


f 
D 


0 2 0 2 i f ? 1 ſei 1 Schiff 
} Telegraphiſche Nachrichten. F 5 Weber hier angekommen, um gleichfalls wieder an den Sitzungen der 
Berlin, 2. Novbr. An der heutigen Börſe wurden die jungen [Ismael Paſcha, iſt in der Feſtung Trebiſonde internirt worden. _ | Konferenz theilzunehmen. Graf Hermann von Arnim» Boitzenburg 
Aktien der Bank für Landwirthſchaft und Induſtrie in Poſen, Kwilecki, Die Cholera hat bedeutend abgenommen, in Kurdiſtan iſt fie vollſtän⸗ wird in den nächſten Tagen hier erwartet. Frkf. 3) 
Potocki u. Komp. eingeführt und 105 bis 106 lebhaft gehandelt. dig erloſchen. Die Bagdader Grenzkordons werden nächſtens aufge Frankfurt a. M., 31. Ottober. In der heutigen Sitzung der 
5 (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) hoben werden 5 (Privatdep. d. Bor. Ztg.) Strafkammer wurde das Urtheil in Sachen der Staatsanwaltſchaft 
; 9 5 2 ; gegen Herrn Hermann Voget wegen Majeſtätsbeleidigung 


Kragujewaecz, 1. Novbr Fürſt Milan reiſt direkt hierher. verkündigt 
Belgrad, 2. N D 75 nn % er 18 : Bar Urtheil läßt die von der Staatsanwaltſchaft behaupteten 
en,? ov. Der Kaiſer von Rußland hat dem Fürſten Beleidigungen und erleumbungen gegen General v. Manteuffel bei 
Milan den weißen Adlerorden, dem erſten Regenten Blasnavaez den] mangelndem Strafuntrag außer Betracht. Die Frage, ob der inkriminirte 
Annenorden verliehen. une Es 0 ber Fru gehe u und . in Fele che ge 
9 schrei 1 e in den Bereich der Kritik ziehe, wird verneint, ei nicht mit der 
e ne Be ge ee Staatsanwaltſchaft anzunehmen, daß dem Staatsoberhaupt vorge⸗ 
* 7 2 


Ehen 5 Er Ä 0 worfen werde, dem General v. ee nur als Günſtling und 
bahnlinie von der Donau bis Pozarewats wird im April beginnen. i ilitäriſchen Verdienſte ein Armeekommando an⸗ 
(Privatdepeſche der Poſ. Ztg.) 


nicht wegen ſeiner mi 
Wafhington, 1. Nov. Dem amtlichen Finanzberichte zufolge hat 


Berlin, 2. Nov. Heute wurde die Berliner Depoſitenbank durch 
das Bankhaus Paul Gravenſtein u. Komp. an bieſiger Börſe à 110 
4 eingeführt. Geſammtkapital 5 Millionen Thaler. Die Anmeldungen 
um erſten Cours waren ſo zahlreich, daß nur wenige Prozente 
auf die angemeldeten Summen entfallen werden. 

f (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
2 Wiesbaden, 2. Nov. (Verſpätet eingetroffen.) Eine zahlreich 
beſuchte Bürgerverſammlung unter dem Vorſitz des Ober⸗Appellations⸗ 

Gerichtsraths Hehner hat geſtern einſtimmig eine Petition an den 
Reichstag angenommen, durch welche der letztere erſucht wird: 1) Das 
Verhältniß der durch das Unfehlbarkeitsdogma in ihrem Grundcharakter 
geänderten römiſchen Kirche zu den deutſchen Staaten zu prüfen und 
die ſeitherigen Beziehungen der Glieder des Reiches zu dieſer Kirche 
zu löſen. 2) Nach dem Grundſatze der Selbſtſtändigkeit der Religions⸗ 
Leſellſchaften auch für di | iſche Kirche eine ſelbſtſtändi 
Ordnung und Verwa 0 4 1 


die religiö⸗ 


vertraut zu haben, und von Fürſt Bismarck und Graf Moltke dupirt 
en Nun 5 10 Stanke ar ae 1 
; Ser Ä „Günſtling“ und, „dupirt“ ämen in dem Artikel gar nicht vor. er 
ſich die Staatsſchuld der Vereinigten Staaten im Monat Oktober um] Verfaſſer habe nicht geſagt, daß der König wider beſſeres Wiſſen und 
neun Millionen vermindert. Im Staatsſchatze befanden ſich am 1. alſo pflichtswidrig den eneral v. Manteuffel bevorzugt, ſondern er 
Novbr. 99 Mill. Dollars an baarer Münze und 10% Mill. Dollars] habe nur den vermeintlich ſchädlichen Einfluß des Generals bekämpft 
Papiergeld ; und die Meinung geäußert, daß der König im Irrthum und in durch 
- il > perſönliche Zuneigung N Voreingenommenheit, gehandelt habe. 

; == I Man könne dem Publiziſten nicht verwehren, feine ohnehin une 


* 


ger 850 „ 2. November. geh n d | vird der f 
Sr. Mol der Lofer fat notgeteen Nachmittag um, deſſen TE 20. Oktober. Gabellel) Es find Be F828 8 
dem Herrn Kattengell eine Privat⸗Audienz ertheilt und aus deſſen __, 1 er. (Ka ; an * erehle 
Händen ein Schreiben des proviſoriſchen Präſidenten der Republik Pes, den dee a e 8e dee ee Ei 
San Salvador entgegengenommen, wodurch er als bevoll- | Mordes, der vor 14 Jahren auf Befehl eigbamı = Ann vollbracht 
9 


mächtigter Miniſter dieſer Republik bei Allerhöchſtdenenſelben beglau-] wurde. Wells wurde. verhaftet, Hyde und Young entkamen, letzterer 
bigt wird. verbirgt ſich muthmaßlich im ſüdlichen Utah. 


RC. Die Kommiſſion, welche aus Mitgliedern des Bundesrathes, = — r BE 
des Reichstages, ſowie aus Räthen der Minifterien und aus Techni⸗ L Ei) 1111 Sig 
kern gebildet worden, um über den Bau eines definitiven Parla- okales und rovinzielles. 5 
mentsgebäudes zu berathen, wird demnächſt zu einer Wrathung Poſen, 3. November 5 
zuſammentreten, um das Programm, welches für die Ausführung eines — Von zuſtändiger Seite find dem Handelsminiſterium Klagen 
derartigen Baues nothwendig iſt, feſtzuſtellen. Ueber den Ort, an über die in Rußland zunehmende Verſchlimmerung im Zoll-Abfer- = 
welchem dieſes neue Gebäude entſtehen wird, iſt immer noch nichts | tigungsw eſen, über die ſteigende Verworrenheit bei der Einreichung 
beſtimmtes vorhanden. Es iſt richtig, daß die Kommiſſion in ihrer der für die Verzollung anzugebenden Gegenſtände in die betreffenden 
letzten Sitzung fi für die Errichtung an dem Platze ausgeſprochen | Tarifpoſitionen zugegangen. Ebenſo wird über die ſchlimmen Zuſtände 
hat, auf welchem gegenwärtig das Palais des Grafen Raczynski ſteht.] der dortigen Waſſerläufe als die dieſſeitigen Verkehrs-Intereſſen ſchä⸗ 
Es iſt dies der an der Königgrätzer Straße grenzende Theil des Königs- | digende geklagt. Einer irgend rationellen Pflege haben die Flußläufe 
Platzes, aber der Graf Raczynski iſt nicht gewillt, freiwillig, wenn jenes Landes ſich nicht zu erfreuen. So ſchreibt die „Voſſiſche Ztg.“. 
auch gegen Entſchädigung ſein Beſitzthum herzugeben; es liegt deshalb] Wir fügen hinzu, daß es dem Handelsminiſter an Stoff zu Beſchwer⸗ 
dieſe Angelegenheit beim Kaiſer zur Entſcheidung vor und gut unter- den jedenfalls nicht fehlen wird. Schon die trefflichen Berichte unſe⸗ 
richtete Perſonen bezweifeln lebhaft, daß der Kaiſer hier den Modus | rer Handelskammer enthalten ein erſtaunliches Material, um dem 
der Zwangsentäußerung Platz greifen laſſen werde, umſomehr, als ja | Reichskanzler eine Grundlage für internationale Verhandlungen mit 
noch andere geeignete Plätze vorhanden find, reſp. geſchaffen werden | der ruſſiſchen Regierung zu geben. a 
können, um den Bau des deutſchen Parlamentsgebäudes auf denſelben — Die Miniſter des Innern und des Kultus haben anläßlich 
in Angriff zu nehmen. eines Streitfalles dahin entſchieden, daß die geſetzliche Befreiung der 

O Dic Beſprechung der Delegirten über den Antrag v. Cranach | Pfarrgüter von Abgaben und Laſten für Kommunal- und Schul⸗ 
wegen der Rückerſtattung der Kriegsleiſtungskoſten an Die | zwecke durch deren Verpachtung nicht aufgehoben wird. 

Kommunen und Kreiſe, welche heut Vormittags vor dem Beginn der — Von neuen Poſener Pfandbriefen kommen ſeit einiger 5 
Plenarberathung ſtattfand, hat zu keinem Reſultat geführt. Die vor⸗ | Zeit häufig gefälſchte Coupons vor, ſämmtlich über 4 Thlr., 1 — En. 
gelegte Faſſung fand, wie wir hören, nicht die Zuſtimmung der Ver-] den 2. Januar 1869, u Nr. 804. In der Regel befindet ſich auf der 
% 1 i : . Rückfeite ein blauer Stempel: H. L. Schultze, Berlin. Dieſe gefälſch⸗ 
ſammlung und übernahmen es ſchließlich die Delegirten der Fraktion | ten Coupons ſind vornemlich daran zu erkennen, daß der trockene 
der Nationalliberalen, eine 1 des Be zu entwerfen | weiße ig a 115 e auf den richtigen da⸗ 
und dieſe der Fraktion zur Berathung zuzuſtellen. Dieſes lange Hin- gegen upons= Stempel lautet. P : i „ 
und Herberathen iſt ein böſes Omen für die Sache, umſomehr, wenn Vorſte Im Volksgartentheater erfreuen ſich die „rauchfreien 
8 = Be: 5 ; 15 75 orſtellungen ſtets eines ſehr ſtarken Beſuchs. So war am Mittwoch 
ſich beſtätigen ſollte, daß in der nationalliberalen Partei jetzt ſelbſt] Abend der Saal außerordentlich gefüllt. Es kamen zum erſten Mal 
ſchon Meinungsdifferenzen über dieſe Frage ausgebrochen ſind. zur Aufführung: Feuer in der Mädchenſchule und Aus Liebe zur Kunſt. 
C. S. Wie verlautet, legt der Bundesrath großen Werth darauf, | Beſonders das letztere Stück erregte außerordentliche Heiterkeit. 


daß die neuen Münzen das Bild des Kaiſers zeigen, um dadurch“ == . 
die Erinnerung an den Wiederherſteller des deutſchen Reiches rege zu Staats- und Volkswirthſchaft. 


halten. Wien, 2. Novbr. Bei der heuti innzi 
ö 2 3 : ‚2. 3 gen Gewinnziehung der 1860er 
Fer Der Entwurf eines deutſchen Konkursgeſetzes, mit | Looſe fiel der Haupttreffer von 300,000 Fl. auf Nr. 5 Serie 
deſſen Ausarbeitung der Geh. Juſtizrath Förſter betraut iſt, iſt dem | 3977; 50,000 Fl. fielen auf Nr. 15 der Serie 17,458; 25,000 Fl. auf 
Vernehmen der „Spen. Ztg.“ nach, der Vollendung nahe. Demſelben Nr. = ver Serie 13,178; 10,000 Fl. auf Nr. 10 der Serie 16,881 und 
werden Motive beigegeben, deren Entwerfung bereits begonnen hat. auf Nr. derſelben Serie. 
— Der „Reichsanz.“ (159) bringt einen Erlaß vom 18. Oktober 
1871 — betreffend Ausführungs-Beſtimmungen zu dem Mi⸗ Dermif ch t r 5. 
litär⸗Penſionsgeſetz vom 27. Juni — das Verfahren bei Be⸗ Berlin, 2. Nov. Der penſionirte k. Hofſchauſpieler Herr Hen⸗ 
willigungen an die Hinterbliebenen der im Kriege gefallenen ꝛe. Mili⸗]drichs, der erſt vor Kurzem die Direction des Victoriatheaters als 
tärperſonen der Unterklaf ſen. Pächter übernommen hatte, war vor mehreren Tagen erkrankt und iſt 
— Der bei der Regierung zu Gumbinnen beſchäftigte Regierungs⸗geſtern Abend an den Pocken geftorben. . 8 8 
und Landes⸗Oetonomie⸗Rath Maaß iſt in das Kollegium der land⸗ „r. Strousberg, deſſen Name ſchon in unzähligen Couplet- 
wirthſchaftlichen Abtheilung der Regierung du Frankfurt, der bei der | verſen von der Bühne herab beſungen wurde, iſt nun auch von einem 
Regierung in Frankfurt beſchäftigte Regierungs- und Landes⸗Oekono⸗ ] Jünger der dramatischen Muſe zum Helden eines Dramas gemacht 
mie Rath Stephan in das Kollegium, der hieſigen General ⸗Kom⸗ worden und wird binnen Kurzem in persona auf der Bühne erſcheinen 
miſſion verſetzt, und der bisherige Spezial⸗Kommiſſarius in Danzig, | Bernhard Stavenow hat nämlich ein vieraktiges Lebensbild, betitelt 


den Jeſuitenorden auf geſetzlichem Wege vorzugehen. 

Frankfurt a, M., 2. Nov. Die bei Rothſchild zur Subſkription 
aufgelegte neue Emiſſion ruſſiſcher Pfandbriefe iſt ſo erheblich über⸗ 
zeichnet, daß eine namhafte Reduktion der gezeichneten Beträge noth⸗ 
wendig werden wird. 

1 Hamburg, 1. Novbr. Die Gründer der hieſigen Maklerbank 

find: Behrens Söhne, Ferdinand Jakobſohn, Jaques Söhne, Gold- 

ſchmidt Sohn und von Kapherr⸗Lappenberg. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

N Leipzig, 2. Nov. Heute fand der feierliche Einzug der aus Frank⸗ 
reich hierher zurückgekehrten Truppen, nämlich des ſächſiſchen Infan⸗ 
terieregiments Nr. 107 und des 2. ſächſiſchen Reiterregiments hierſelbſt 

] Statt. An der Spitze der Truppen befanden ſich Feldmarſchall Kron⸗ 

prinz von Sachſen und der Prinz Georg von Sachſen. Die Truppen 
zogen durch das Dresdner Thor nach dem Obſtmarkte, bis wohin 
ſämmtliche Gewerke, die Geſangvereine, die Turner und die Studiren⸗ 
den mit ihren Emblemen und Fahnen Spalier gebildet hatten. Auf 
dem Obſtmarkte angekommen, nahmen die Truppen Aufſtellung und 
wurden vom Bürgermeiſter Koch in einer herzlichen Anſprache begrüßt 
— Nachmittags werden die Mannſchaften bewirthet und erhalten 
außerdem pro Mann 1½ Thlr. von Seiten der Stadt gezahlt. Bei 
dem Diner, welches heute Nachmittag dem Offiziercorps Seitens der 
Stadt gegeben wurde, brachte der Bürgermeiſter Koch einen Toaſt auf 
den deutſchen Kaiſer, den König von Sachſen, die beiden anweſenden 
Prinzen und die deutſchen Heerführer aus. Der Kronprinz von Sach- 
ſen antwortete mit einem Toaſt auf das Wohl Leipzigs. Die Stadt 
iſt überall auf das Glänzendſte illuminirt. Zahlloſe Menſchenſchaaren 
durchziehen unter Abſingung patriotiſcher Lieder die Straßen. 

ö Dresden, 2. Nov. Der Strike der Chemnitzer Maſchinenbauer 
dauert, wie dem „Dresd. J.“ gemeldet wird, ohne weſentliche Verän⸗ 
derung fort. Einzelne Arbeiter haben in Folge eines von den Fabri⸗ 
kanten erlaſſenen Aufrufes in verſchiedenen Fabriken die Arbeit wieder 
aufgenommen; ſo in der Fabrik von Louis Schönherr, in welcher heute 
über 300 Arbeiter ihre Thätigkeit wieder begannen. 

Wien, 1. November. Freiherr von Kellersperg hat nunmehr de⸗ 
ſinitiv die Bildung des Kabinets übernommen. Als neue Miniſter 
werden genannt: Waſer, Stremayer, Depretis, Plener. — General 

Koller wird vorerſt kommandirender General in Böhmen. 

2. Nov. In das Miniſterium Kellersperg ſollen Breſtel und Un⸗ 
ger, beide Verfaſſungstreue, eintreten. — Die Czechen beabſichtigen am 
nächſten Sonnabend neue Demonſtrationen. — Ein Konſortium, an 
deſſen Spitze die Unionbank ſteht, kaufte 30,000 Joche Wald in der 
Militärgrenze zum Preiſe von 1003 Gulden per Joch. 
wi (Privatdep. der Poſ. Ztg.) 

Paris, 2. Nov. Ueber die Frage des Handelsvertrages mit 
England wird von unterrichteter Seite beſtätigt, daß alle Meldungen 

N ber eine beabfichtigte Kündigung des Vertrages durchaus unbegründet 
ſind, doch dürften einige Modifikationen deſſelben vereinbart werden 
und ſollen die Grundlagen für dieſelben bereits theilweiſe feſtſtehen. — 

Das von mehreren Zeitungen gebrachte Gerücht, daß die Regierung 
eine Beſchränkung des allgemeinen Wahlrechts beabſichtige, iſt, ſicherem 

Vernehmen nach, unbegründet. 
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„Strousberg“, verfaßt, und fteht deſſen Aufführung in Berlin am 
Wallner⸗Theater nahe bevor. 

Jigarren aus Kohlblättern. Nach einem engliſchen 
nale ſoll der größte Theil der in den Vereinigten 
ertigten und in Europa unter dem Namen vir 
und Hamburger vorkommenden ren 
die in einem ſtarken Abſud von Tabak einige Zeit lang liegen ge 
dann, nachdem ſie herausgenommen, in die gewöhnli 
werden. Nach anderweitigen Behauptüngeſt ſollen fie was wahr⸗ 
ſcheinlicher fein dürfte — aus Salat- und Runkelrübenblättern fabri⸗ 


Eine wichtige Mittheilung über das Weſen der Waſſer⸗ 
ſcheu bringt der ruſſiſche Reg.⸗Anz. nach dem 
lichen Medizin (Septemberheft) beigelegten E 
dei wir Folgendes entnehmen: „Seitdem der? 
ſcheg Anakomie M. M. Rudnew 1869 die Vorleſungen aus der pat 


mie, Maryland 
e Form gebracht 
dem Archiv der gericht⸗ 


idemiologiſchen Blatte, 
rofeſſor der pathologi 


dere Aufmerkſamkeit auf die Tollwuth der 
Hunde, welche jo a der gerichtlichen Veterinärexpertiſe zu kon⸗ 
ſtatiren iſt, weil bis dahin ſo wenig feſte Anhalte für eine genügende 
Diagnoſe dieſer Krankheit durch das ee der Thiere gewonnen 
werden konnten. Er überzeugte ſeine Zuhörer leicht, daß hier nur mit 
Hilfe des Mikroſtops ſichere Reſultate zu en wären, und es er⸗ 
gab ſich in der That bald folgendes überraſchendes Reſultat: „Die 
Haupturſache der Tollwuth it die anatomiſche Veränderung der Nie⸗ 
ren durch eine parenchymatöſe Entzündung derſelben, Dieſe letztere 
unterſcheidek ſich von anderen Formen derſelben Entzündung dadurch, 
daß das ganze Nieren⸗Epitelium gleichzeitig krank iſt und daß ſie leicht 
degenerirt, indem die Nierenröhrchen ſich gleichmäßig mit einer emul⸗ 
ſiven Fettſubſtan; anfüllen, wodurch eben der beſtändig tödtliche Aus⸗ 
gang der Tollwuth herbeigeführt wird. Da ſo die Urſachen der Krank⸗ 
heit gefunden worden ſind, läßt ſich mit Sicherheit, annehmen, daß 
auch Mittel zu ihrer Heilung entdeckt werden können. 


men, wandte er feirte, 


lögiſchen Anatomie der Thiere für die Veterinär⸗Studenten übernom⸗ 


Körten- Telegramme. 
Newyork, den 1. Novbr. Golragto 12}, 1882. Bonds 111 exkl. 
Berlin, den 2. Noobr. 1871. 


t. v. 1. 
Spiritus flau, 
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(Tslegr. Agentur. 
Weizen matter 
Novbr. 5 
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2384| Künd gung für Spiritus — 


Stettin, den 2 Rovbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
Wetter: trübe. 
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Benhjage . . 
Nog gen ſehr ft Spiritus feſt, loto 213 21 
Noobr. 7 


E Verantwortlicher Nedaffcur Dr. jur. Wäfner in Poſen. 


15 5% pr. Oktober 1544 pr. Mai 14 ½ 

Breslau, 2. Kovember, Nacmut. Getreidemarkt. Spiritus 
8000 Tr pr. November 211, pr. Aptil-Dat 21. Weizen pr November 77. 
Roggen pr. November 551, pr. Rovember⸗Dezember 545, pr. Aprii⸗Mai 542. 
Rübe! loko 144, pr. April⸗Mal 133 Zink feſt. e 

Morgen finret. des Truppen rinzugeßs wegen keine Börſe ſtatt. 

Bremen, 2 Noobr, Petroleum, Standard möälte loke bi a 54. 

ee 2, November Nachmittags. Getreibegarkt. Weuen 
und Noggen ioto Mil, auf Termine ff. Weizen pr. Nobember 127.pfd. 
2000 Pfd. in Mt. Vanto 155 B., 155 G., pr. Nobember⸗Dezemder 127 pft 
2000 Pfd. in Mk. Banko 155 B., 155 G., pr. Dez mber - Januar INepft 
2000 Pfd. in Mk. Banto 155 B. 155 G., pr. Apell⸗Mal 127.pfb. 2000 
ER. n Mk. Benko 166 B. und G. een pr. November 112 B. 111 

„pr. November⸗Dezember 112 B., 111 &., pr Dezember⸗Januar 112 B., 

111 G., br. Abril⸗Mat 116 B. 154 G. Dafer und Gerſte unverändert. 
Räbböi Mil; oko 32, pr. Mat 29. Spiritus feſt pr. November 283, pr. 
NovemberDrzember 28, pr April⸗Mal 263. Kaffee unverändert, Umſatz 
2000 Sack. Petroleum fl, Standard white lote 125 B., 125 G. pr. 
Nove nbe. Dezember 124 G., pr. Januar März 135 G. — Weiter: Trübe. 

Liverpool 1. Novbr.) Nachmittags. Baumwolle (Schlußderich): 
er u Umfag; davon für Gpekulatton u. Export 4000 Baden. Stetie, 
Surale feſt. 


Breslau 2. November. Von Wie und Berlin lagen | hr günftige 
Notizen vor, fo daß die hiefige Bö.fe in böchſt anſmirter Stimmung eröffarte, 
pekulationspaplere, von denen Rombarten 
an ſprungweiſe höheren Kurſen in ganz koloſſalen Summen umgeſitzt wurden. 

bez., Lombarden 114-115 44-5} in Poſten 
ehr belebt und beſonders Freiburger zu dau⸗ 
B N Banken ſehr feſt, beſonders Schleſ. Banken 
vom Prisatpublitum mit Vorliebe aus dem Markte genommen, Schl ſ. Bank- 
per ult. Novmbr. 1492-504 bez. u 
154-151 bez., Brest. Diskontobank 1314-34 bel. u G., B 
Fank 117 bez, per uft. Novmbr. 118 bez., 
d utſche Bank 107-68 
i8 J bez., Link? 105% 
tiem-Bier- Brauerei 93 bez. u. G., Schleſ. Tuchfabr k 
G. Schluß der Börſe war für alle 


nen, 


Beſol dere bellbt waren Oeſter. 
Oeſterr. Kreditaktin von 168. 
ernd steigendem Kurſe begehrt. 


verein 1495-50 bez., G., per Dezember 
eutſchell ſon bart 120 bez., Die 
u. B. In duſtriepaplere belebt, Laurahütte 1173 
Oberſchl. Eifenbabn- Bedarf 96% bez. u. 
örſter 106 bez. u. 


1864 —. Brel. 
be. Brest. Die- 


iv 87 G do. d 
ahütte 1174- 
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Berlin, 2. November, Die Hauſſe hielt aut deut noch an, befonders 
für öfter B haen, ron denen Lembarden, Bödmiſche Wenbaha, Riichen⸗ 
r am meiſten bevorzugt waren. Franzoſen, Kredit, Ital ener, 
umänen waren belebt und höher. 
ft: Darmſtädter 


and und Induftriepa 
Union, Berliner Bank Ber⸗ 
omp., iR j itzt in eine Aktien⸗ 


Ausländifde Nonds. 


plere waren ruhiger, aber 
Liner Weißblerbrauertt Emil Geticke und 


sonds-n.Aktienböcke, 
Berlin, 2 November 1870. 
Freußiſche Kom 


5 Hoc». Dundesanl. b 
Nordd. bi. Buubes · 


Ital. Tabak⸗Obl. 

Rumän. Anleihe 

Rum Odlg. v. St. 

6. Stiezlitz-Anlei 

Engl. Anl. v. J. 1862 5 

Praͤm.⸗Anl. v. 1864 
v. 


de. 1850, 52 . 4 


1868 A. 4 944 © : 
& do! Pfobr. in®.R 
do. Part. O. 500 fl. 
do. Mqu.⸗Pfandbr. 
Finu. 10 Thlr.⸗Looſe 
Amer. Anl. 1882 
Türklſche Anl. 1865 
Bad. 44% St.-Anl 
Neue dad. 35fl. Loot 
Bad. Gif Pr. Anl. 
Balr. 4% Pr.⸗Anl. 4 1 
bo. 4% St. U. v.59 
Braunſchw. Anl. 5 
Braunſchw. Präm. 
Anl. a 20 Thlr. 
Deſſauer Präm.⸗A. 3 


ur b. 40 Eye. Obl.— 
Euren NeumSchld. 3 
ber deichbau⸗Obl. 4 
Verl. Stadtoblig. 


tg. do. 
Berl. Börſen⸗Obl. 


Kur- u. Renm. g 


Schwed. 10. Tyelr.⸗L. 


PMoeſenſche nue 4 


chieſiſce 
Berprsußtfge 4 N 
bo. 8 


Dauk- und KredilsARtien und 
Antheilfdeine, 


Kur⸗ u. Reue, 4 E - 
Anz, Landes⸗Bk. 4 
Berl. Kaſſ.⸗Verein 4 
Berk. Handels. Geſ. 4 
Braunſchto. Bank 4 


Coburg. Krepit Bz. 
Danziger Priv BR, 
Daria flädter Kred. 
Dermiſt. Bettel⸗ Sl. 


Peeuß. Oyp.⸗Cert. 
Pr. Sp. fands m 


Telegraphifhe Korreſpondenz für Fonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., I. November, Abends. [@ffelten-Sozietät.] 
Amerikaner 96 Kreditaktien 2931 1860er Looſe 57, Staatsdarn 392%, 
to. neue 188}, Galizier 258, Lombarden 199 4 Silderrente 573, Ellſabeth⸗ 
behn 242, Nordweſſhahn oe 80 4 0 2664; öſter reich. deutſche 
Bankaktien 975, italieniſch⸗deutſche Bank 884 a 882. N 
et a. M., 2. November Nachmittage 2 Uhr 30 Minuten. 
Gürfig. — Nich Schluß der Börſe: Kreditaltien 297, Staatsbahn 395%, 
Lombarden 202}, Sllberrente 57 ö Galtzier 2595, Amerlkaner 937. Heſt. 
(Schlußkurſ,) proz. Verein. Aal. pro 1882 96. Türken 444. 
Oeſterr, Kreditaftien 2874. Oeſterreich. franz Staatsd. Aktien 3934. 1860. 
Looſe 87 1864er Leoſe 137 T. Lombarden 202 Kanſas 79. Rockford 423. 


Georgia 70. Sadmiſſourt 1 
üddeutſche Boderkreditbank 190, öfter. 


721. 
Mecklendurger Bo nl, 1054, f 
e Bankaklien 973 neue Staalsbahn 1803, @lifabethbahn 2434, Nord- 
weRbadn 2254. Mank Grazer Looſe 83}, Gomoöker Elſendahn.Pfandortafe 78 


‚feanzöfl or 


1 n 
gc Aktien. Gert. 


ET 


gefenfcyaft verwandelt; dieſelbe iſt mit allen neueren Gia ichtengen ausge- 
hattet; das Altie kapftal von 190,000 Tplr, das zur Auflage kon mt, 
ift ſchon konſortial begeden, und haben fl i Weißdterwilthe leb⸗ 
haft dabei betheiltät, da die Akllengeſellſchaft die Schenktonne beibehält. Inl. 
und deutſche Fonds feſt und belebt; von ruf. beſonders 187 ler, 1866er 
Prämien Anle heu und deſonders Bodenkrebit, auch tuſ. Bahnen wurden 


Deſſauer Kreditok. 4 52 RR B Berl. Potad⸗M 


d. 
e eee le TE hie u 410 Teen 
ınfer Kreditdan abgeſt. . ‘ 4 
Birger Bank } 1440 0 Berl.⸗Stett II. CW.“ 885 15 @ 
Bmd, 9: Schuſter 4 117 8 do. III. Am. 1 881 6; G 
Botharr Priv. Bt 4 127 8 B. S. IV. S. v. St.g. 33 984 6 

Hannoverſche Banff 106 bz B do. VI „do. 4 | 83 9 

| Rönigeb, Prio, Sk. 4120 Bresl.-Schw. Ir. 4 96“ 

Leipzlaer Kredit. 4150 bf @ Göln-Grefeld 95 G 

| Bugembusger Ban 4 150t 65 G Töln-Mind. I. E. 44 964 B 

Magdeb. Beivatbt 4 112 ew bz G do. II. C5 102 G 

Meininger Kredſtt 4 15535 b; G do. TR Warſchau⸗Terespol b 
Moldau Landesdk. 4 69 8 do. III GW. 4 881 bz Warschau Wiener 5 

Kordbeutſche Bank 4 181 & bo. 4 965 G 5 
Deſtr. Kredttbank 5 1677⸗67 bz do. IV. CW. 4 | 8749 G 

1 Bomm. Ritterbank 4 |117 8 do. V. EW. 4 871 bz @ 

1 Boiener Prov.⸗Bi. 4 118 Coſel-Oderd. (WII) 4 | 874 @ \ 

Breuß. Hank⸗Antg. 43186 bz do. III. Em. zit. Thüringer I. Ser 4 
Rofioder Bank 4 25 53 B do. IV. GW. 44 — do II. 4 
Sächfiſche Bank 2 57 etw bz G Galtz. Carl. Ludwb. 5 89 G 11. 85464 

Schief. Vankoerein 2 149 bz G Lemberg Tzernowitztß 68 dz [III. 73 
ee Bank 4 125 bz do. II. GM. 5 181 bz G [bz 
Herelaeb ak hanb. 4 11274 bf 8 do. III. CW. 5 781 M & 

| Belmäs. Bart 4 117 8 an 45 65 G 

Erg. bep, Bz. 25% 4 1183 bp do. do. 100% 965 G 
Arſie Prz, Pyp.⸗G. | — — bo. bo. 1015 vz Amſterde : Motterd. 

ehe Andes 1 ri 3 685 — Bergiſch⸗Märkiſche 
Vrioritats- Obligationen. ze. 11. C a bl 674 6 
— — 2 0 e. L. II. Ser. 4 83 G do. Stammprior. 
Aachen ⸗Düſſeldorf 4 7 bz G do. conv. III. Ser. 4 875 G Berlin⸗Panhurg 
50. II. Em. 4 871 bf G do. IV. Ser. a3 984 G Berl⸗Potsd⸗Magv. 
do. III. Em 4 905 8 Kieberſchl. Zweig. 5 1016 bz 

Aachen Maftricht 4 87 bz G Oberſchleſ. Lit. A. ö — Böhr. Weſtdazn 

do. II. GM. 5 95 do. Lit; 8 4 — — Bresl. Schm. Arb. 

de. III. G. 5 95 df G do. Lit. C. 3 884 G 

Bergiſch⸗Märkiſche 44 — do Lit. P. 4 885 G 

do. II. Ser. (cond.) 4 96% bz . , 
III. Ser. 34 b. Stg. 3 815 & do. Lit F. 3 964 15 G Galiz. Carl-Ludwig 

0. Lit. B. 3 8109 C. 7 GI. de, Lit. G. 4 964 9 6 Dalle⸗Sorau⸗Gubd. 
do. IV. Ser. 4 954 bz De N 29 1t bz Do. Stammprior. 
bo V. Ser. 44 55 bz Deſtr ſüdl. St. (85.03 236 ( m. 233-1 Johan- Bltlau 
do. VI. Ser. 4 - do. Lomb. Bons 5 8 8 15% Lupwigghaf.⸗Berb. 
80. Düſſeld Alberf. 4 83 G 50. Do. fällig 187506 98 etw bz B 
2. II. G, 44 95 do, do. fällig 1876 6 | 374 & 
do, (Dortun«Goeh)? 1,874 G do. do, fall. 1877/85 | — Magbet.-palterk. 
ö. II. Ser 4 95 Südpahnſd 993 bz B 98 G 
59. (Nordbahn) 5 102 bz Rhein. Pr.-Odligat 5 

Jerlin⸗Anhalt 4 — — do. v. Staat grant. 4 — - 0 
de. 4497 B doe. III. y. 1858 u. 6033] 95 G Gr 95] Matazudwigeh. 
bo. Lit. B. 4 b7 G da. 1862 u. 1864 4 908 © 10 
Berti Wörliger 6 10 ? 80 v. Stagt garant. 43 — — Münger⸗Hammer 4 
Ber in-Hemburg 4 88 G liz] Nhela-Nabe p. S g. 4 96H bz s [ iederſc är“. 
de. II. In 4 8 G. l. 1021 5. II. Cui. 41 98 © Fieker Gl. Srorigb. | 


Druck und Verlag ven W. Dear & Cs. (G. Röſtel) in Poſen. 


Angekommene fremde vom 3. November, 


OBHMIGS HOTEL DE FRANCE. Lieutenant v. Taczanowski a. Woh⸗ 
lau, die Rittergutsbſ. v. Braunek u. Fam. g. Pogrzebowo, v. 
e, v. Chlapowski a. Krakowa, Part. v. G 
oſtſekretär Oehlgardt a. Breslau, die Kaufl. 
Meyer a. Köln, Philipp a. Breslau, Löwenherz a. Berlin. 


UER Wie's HOTEL uE RO Mk. 
Nuſſak a. Labiſzynek, Gr 


kowski u. Fr. a. Zegor 


Die Rittergbſ. Kennemann a. Klenka, 
af Czarnecki a. Golejewko, v. Roznowski aus 
fl. Kronacher a. Hamburg, Kaſtner u. Deutf . 
a. Newyork, Römer a. Barmen, Abenſuhrf 
Stralſund, Meidner a. Breslau, Exc. Gene? 


Sarbinowo, die Kaufl. 
mann a. Berlin, Wanzer 
a. Hamburg, Linſſen a. 

ral v. Bothmer a. Glogau. 
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Mis bung Orleans . miödltig ameritantfhe 9, tate Dyskerap 7 
mibtling fate Pholleraß 65, good idbiing Deolleray 61, Bengal 68, 
falr Domra 7 . god fair Oomra 73. Bernam 9, Smyraa 73, Eryptiſche 
1. Rovbr., Nach mitt. 4 Uer 30 Minuten. Getreide 
I At). Weizen ruhig. Roggen loko ruhig, pr. Novbr. 

2044, pr. März 2155, pr, Mai 2171. Maps pr. Herbſt 80, pr. Brübjaht 

530 Fl. Müböl lots 485 pr Herbn 48. pr. Mai 52. — Wetter: Schön 

Antwerpen, 2. Nobemfer Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getretle⸗ 
Markt. Weizen watt, däniſcher 353. Roggen behauptet, Danziger 285. 
fer geſchäftslos, Petersburger 18. Gerſte feſt, deniſche 24. Petroleum 
arkt. (Schlußbericht). Raffiaistes, Type weiß, loko und pr. Noven ben 
49 bez., 494 Br, pr. Januar 51 Br., pr. März 50 Wr. ER. 
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Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 7 


Amſterdam, 
Markt (Schlußberl 


Waſſerſtand der Warthe. 
Woſen, am 3 1871, Vormittags 8 Uher, ; Buß * 
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Kuen 2 Nobember, Abenss 
Staals bahn 396, 50, 1840: 
260, 50, tintonsbant 261, 00, 


ondon, 3. November, Nachmittags 4 Uhr. (Auf indireklem W. 
Italien. öproz. Rene —. Tärkiſche 
proz. Türken de 1869 —. 


Kıssuattien 209, 60% 
sie 140, 00, Gale 
Rombarien 201, 30, Napoleons 9, 52 


r Vooſe 100 50, 1864e 


6 proz. Verein. Et. ye 
3 proz. Rente 58, (05, 


Anleihe de 1855 47. 


Wende 2. November, Nachmitk. 2 Uhr 15 Min. 
neueſte Anleihe 95, 70, italien. Rent: 64 80, Staatsbahn 887, 50, Lombat⸗ 
den 456, 25, Türken 49, 85, Amerikaner 107, 25. 1 
aris, 2. November, Nachmittage. 3 Uhr. (Auf indirekſem Wege). 
Neneſte b proz. Anleihe 96, 19 


Aktien (get) 885, (0. 
Lombardiſche Etſendahn“ 


3 proz. Rente 58, 60. 


Anleihe Morgan 515, (0. Italteniſche b prez Rente 
Obligationen —, 


do. naue —, 
Aktten 453, 25. 


Oeſlerreichſſche St. -Eifenbahn- 
. bo. Rordweſibahn 512 50. 
to, Prioritäten —, 


Wechſel auf London in Go 

zel, do. bo 1886 1118" eg 

ahn 28. Binsts 132, Baun 
7 D 10 C. Raffia. Bteoleum in Newport 235, do. de, 
Hevannakzudır Ne. 12 9 

aummsle pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) . 


en tes Goldagtos 12}, niedrigſte 2 
Goldagio 124, Bonde de 18.2 ti! 
1865 1131, 80. do. 1904 1093, Erie. 
wollt 184° Mabi 
Wolladeinät 234, 


lt. 
ändiſche Prlortäten ſehr belebt, 43. und 4 pro“, ſehr gefragt, ruſ. 
beſonders Rybiask höher und geſucht; von öſterr. 3⸗ und Sproz . 
Rudolfebahn und Reichenberg⸗Pardubitzer; Kaſch au-Oderbet“ 
ger etwas niedriger. — Rumäniſche Coupons 63 bez. — Wechſel lebheft u. 
großentheils beſſer. 


ate. b 225 f- bz 
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